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Liebe Schlierbacherinnen und 
Schlierbacher! 

Das Jahr 2021 ist 
bereits zur Hälfte 
vorbei, das Schul-
jahr neigt sich 
dem Ende zu und 
im Kindergarten 
schnuppern die 
„Neuen“.  Das 

klingt nach einem ganz normalen 
Ablauf, der aber heuer sicher nicht 
stattgefunden hat.

Die Covid-Maßnahmen haben alle,  
besonders auch die SchülerInnen, 
die Lehrpersonen, die Kindergar-
tenpädagoginnen und -helferinnen 
sowie die Kinder und deren Eltern 
sehr gefordert. Daher ist ihnen allen 
zu wünschen, dass die Ferien- und 
Urlaubszeit wieder im gesellschaft-
lichen „Normalmodus“ genossen 
werden und zur Erholung genutzt 
werden kann.

Ferienkalender

Dazu bieten wieder einige Schlierba-
cher Vereine und Institutionen Akti-
vitäten im Ferienkalender an, wofür 
ich mich herzlich bedanke. Lange 
war hier nicht klar, welche Vorschrif-
ten und Maßnahmen für diese Ange-
bote noch gelten werden. Die Vertei-
lung des Ferienkalenders erfolgt wie 
gewohnt über die Volksschule und 
den Kindergarten.

Langsam kommen auch wieder an-
dere Veranstaltungen in unseren 
Kalender, die uns auf einen ab-
wechslungsreichen und frohen Som-
mer hoffen lassen. Nutzen Sie die 
Angebote unserer Vereine wieder!

Wahl 2021

Die Funktionsperiode der gewählten 
GemeindevertreterInnen neigt sich 
auch dem Ende zu und der Wahl-
termin für die Landtags-, Gemein-
derats- und Bürgermeisterwahl ist 
mit Sonntag, 26. September 2021 
festgelegt.

Überraschend war für mich und 
wahrscheinlich für viele die Infor-
mation durch die Bürgerliste, dass 
sie nach vier erfolgreichen Perioden 
in der Gemeindepolitik ihre kom-
munalpolitische Arbeit nicht mehr 
fortsetzen möchte. Ich habe als Bür-
germeisterin die Vielfalt und Breite 
in unserem Gemeinderat und das 
Engagement der Bürgerliste immer 
geschätzt, die Zusammenarbeit 
war trotz manch unterschiedlicher 
Zugänge und Ansichten konstruktiv 
und meist kooperativ und wir haben 
gemeinsam Projekte und Ideen in 
der Gemeinde umgesetzt.

Ich darf mich in diesem Sinne schon 
jetzt für den Einsatz für die Gemein-
de Schlierbach und ihre Bevölke-
rung bei allen Mandataren der Bür-
gerliste bedanken. Der Rückzug der 
Bürgerliste wird die politische Land-
schaft in Schlierbach sicherlich ver-
ändern. 

… womit wir wieder beim Thema der 
stetigen Veränderung angekommen 
sind - wodurch aber auch immer wie-
der Neues entstehen kann.

Ich wünsche uns allen einen Som-
mer, der uns Erholung bringt und 
stärkt für einen guten Start in den 
Herbst!

      Bgmin Katharina Seebacher

Bereits zum zweiten Mal besuchte 
Michael Heußner, der Bürgermeis-
ter von Hessich-Lichtenau in Hessen 
(Deutschland), unsere Gemeinde. 

Mit Fürstenhagen, einem Stadtteil 
von Hessisch-Lichtenau verbindet 
uns eine langjährige Verschwiste-
rung, die 1962 aus einer Kriegska-
meradschaft des 2. Weltkrieges her-
aus ihren Anfang nahm. 

Die Gründung dieser damals sehr 
bedeutsamen Verschwisterung wird 
sich im nächsten Jahr zum 60. Mal 
jähren. Vorbereitende Gespräche für 
eine kleine Feierlichkeit zu diesem 
Jubiläum waren auch Teil seines Be-
suches.

Ich freue mich, dass es ihm in 
Schlierbach sehr gut gefällt und der 
Kontakt noch immer aufrecht erhal-
ten wird.

Besuch aus der

Partnergemeinde
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aktuelles aus der gemeinde

stellen-
ausschreiBung

der gemeinde

 schlierBach

•	 Vordienstzeiten werden entspre-
chend den gesetzlichen Bestim-
mungen berücksichtigt.

•	 Nähere Auskünfte zu der Stelle 
im Kindergarten erteilt die Lei-
terin (Tel. 07582 81320, Frau 
Gerstmayr)

•	 Die vollständige Stellenaus-
schreibung	finden	Sie	auf	www.
schlierbach.at, siehe Neuigkei-
ten – Stellenangebote.

•	 Bewerbungsunterlagen: Be-
werbungsbogen (abrufbar 
unter www.schlierbach.at), 
Geburtsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis, Lebenslauf, 
Strafregisterbescheinigung, 
Zeugnisse und Ausbildungs-
nachweise. Der Nachweis über 
die gesundheitliche Eignung ist 
nach dem Aufnahmebeschluss 
nachzureichen.

•	 Die schriftliche Bewerbung ist 
bis spätestens Mittwoch, 07. 
Juli 2021, 12:00 Uhr, beim Ge-
meindeamt Schlierbach einzu-
bringen (gerne auch per E-Mail 
an office@schlierbach.at)

Aufgrund der Erweiterung auf eine 
vierte Kindergartengruppe suchen 
wir eine Verstärkung für das Kinder-
gartenteam:

Kindergarten-
pädagoginnen/-pädagogen

mit der Einstufung im Gehalts-
schema KPB, Gehaltsstufe 1.
Dienstbeginn: 01. September 2021
Beschäftigungsausmaß: teilzeitbe-
schäftigt mit 30,5 Wochenstunden 
(= 76,25 % der Vollbeschäftigung) 
Dauer des Dienstverhältnisses: be-
fristet auf die Dauer für den Betrieb 
der 4. Kindergartengruppe
Aufgaben: Gruppenführung einer 
Kindergartengruppe, Gestaltung der 
Erziehungs- und Bildungsarbeit für 
die Gruppe

Freihalten des Straßenraumes

Häufig	kommt	es	 vor,	 dass	 von	pri-
vaten Grundstücken Sträucher und 
Äste über die Grundgrenze bzw. über 
den Asphaltrand in den Bereich öf-
fentlicher Straßen hängen. Dadurch 
ist die ungehinderte Straßenbenüt-
zung für den  Fußgänger- und Fahr-
zeugverkehr beeinträchtigt.

Um Gefahrenstellen zu vermeiden 
ist ein regelmäßiger Rückschnitt 
der Hecken, Sträucher und Bäume 
erforderlich.

Nach Maßgabe der RVS-Richtlinie 
03. April 2012 sind mindestens 
0,6 m Lichtraum zwischen Fahr-
bahnrand und Sträuchern bzw. 
Hecken freizuhalten. Die an das öf-
fentliche Gut angrenzenden Grund-
eigentümer werden aufgefordert, 
überhängende Sträucher und Äste 
regelmäßig zurück zu schneiden.

Bei Neupflanzungen von Hecken 
und auch Einzelbäumen ist die Zu-
stimmung der betroffenen Stra-
ßenverwaltung einzuholen (Land 
Oberösterreich oder Gemeinde 
Schlierbach). Für Kreuzungsberei-
che gelten gesonderte Bestimmun-

rücksichtnahme auf ihre mitBürgerinnen

gen zur Gewährleistung der unge-
hinderten Einsehbarkeit.

Auch an Nachbargrundstücksgren-
zen ist zum Erhalt der guten nach-
barschaftlichen Beziehungen regel-
mäßiges Zurückschneiden wichtig!

Rasen mähen und
Arbeiten an Haus und Garten

Besonders in den Sommermonaten 
wird	häufig	Rasen	gemäht	und	müs-
sen viele Arbeiten rund um Haus 
und Garten erledigt werden.

Bitte denken Sie dabei an das Ruhe-
bedürfnis Ihrer umgebenden Nach-
barn und vermeiden Sie im Sinne 
einer guten Nachbarschaft Lärm zu 
den Abendstunden oder an den Wo-
chenenden.

Feiern im Sommer

Wenn nun endlich ein geselliges Bei-
sammensein wieder möglich wird,  
denken Sie bitte an die Lautstärke 
und vermeiden Sie Lärm im Sinne 
eines rücksichtsvollen Umgangs mit-
einander.

Vielen Dank!

Wählerverzeichnisauflage

für die Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2021

Das Wählerverzeichnis zur Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeister-
wahl 2021 liegt von 20. bis 29. Juli 2021 während der Amtsstunden zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf.

Als Wahllokale festgelegt wurden für 
•	 Sprengel 1 Schlierbach: Musikheim
•	 Sprengel 2 Hausmanning: Technologiezentrum (TIZ)
•	 Sprengel 3 Maisdorf: NEU: Pavillon der Landwirtschaft. Fachschule

Weitere Informationen zur Wahl erhalten Sie in Folge 08/2021 des Viersei-
ters. Vorab steht das Gemeindeamt per E-Mail an meldeamt@schlierbach.
at oder Tel. 07582 812 55-700 11 während der Amtsstunden für Fragen zur 
Verfügung.
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corona –  die imPfung ermöglicht 
schritte in  richtung normalität

Seit mehr als einem Jahr hat die Corona-Pandemie die gesamte Welt fest 
im Griff. Das COVID-19-Virus hat einschneidende Maßnahmen notwendig 
gemacht, um unsere eigene Gesundheit und vor allem die vieler gefährde-
ten Mitmenschen zu schützen. Davon war auch unsere Gemeinde betroffen. 
Insbesondere das gesellschaftliche Leben in Sport und Kultur sowie in den 
Vereinen war und ist zum Teil noch zum Erliegen gekommen. Aber auch im 
privaten Bereich mussten wir alle starke Einschnitte hinnehmen. 

Die Impfung gegen das Corona-Virus kann jedoch das Ruder rumreißen und 
uns alle wieder ein wenig mehr in Richtung Normalität führen. Die gute 
Nachricht: Ab sofort kann allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern eine Imp-
fung angeboten werden! Buchen Sie sich am besten noch heute Ihren 
persönlichen Impftermin unter www.ooe-impft.at.

Es geht ganz einfach: Vereinbaren Sie für sich und für Ihre Lieben einfach 
einen konkreten Impftermin unter www.ooe-impft.at. Sollten Sie generell 
noch	Fragen	 rund	ums	 Impfen	bzw.	 zu	Corona	haben,	finden	Sie	viele	 In-
formationen klar und leicht verständlich zusammengefasst unter www.ooe.
gv.at/corona-info.

Mit der Impfung kann auch in unserer Gemeinde endlich wieder mehr Leben 
einkehren.

Nicht vergessen: Abstand halten, Maske tragen und Hände waschen sind 
noch immer wirksame Mittel, sich NICHT mit COVID-19 zu infizieren!

zukunft 2050
Leader Region Traunviertler 

Alpenvorland

Mit dem Ziel „Nachhaltiger Arbei-
ten und Leben im Jahr 2050“ haben 
21 Gemeinden in der Leader-Region 
Traunviertler Alpenvorland am 31. 
Mai ein gemeinsames Projekt ge-
startet.

Im Rahmen des schaltWERK 
2030-Forschungsprojektes werden 
gemeinsam mit der LEADER Region 
Traun4tler Alpenvorland greifbare Vi-
sionen, Szenarien und Aktionen für 
eine lebenswerte Region erarbeitet.

Sie als BürgerIn, UnternehmerIn, 
Bildungsorganisation oder regionale 
Initiative sind zur Teilnahme eingela-
den.

Die nächste Termine:

•	 Visions-Workshop | Fr., 2. 
Juli, 13:30 - 19:50 Uhr (SPES 
Schlierbach): Wir gestalten eine 
Vision für eine wünschenswerte 
Zukunft in unserer Region.

•	 Roadmap-Workshop | Fr, 12. 
Nov., 13:30 - 18:45 Uhr (Trink-
halle): Wir erstellen den Fahr-
plan für unsere regionale Ent-
wicklung.

Weitere Informationen:
www.schal twerk2030.at/zu-
kunft2050richtig komPostieren im eigenen garten

Kompost ist ein Schatz im Garten! Wie und wo setzt man einen Kompost-
haufen am besten auf? Was ist im Laufe eines Jahres zu tun? Was gehört 
hinein und was nicht? Kompostieren ist einfach, wenn man einige Grundsät-
ze beachtet.

Das Land OÖ bietet dazu eine neue Broschüre an. Diese können Sie bestel-
len oder als PDF herunterladen unter: 
www.land-oberoesterreich.gv.at > Service > Medienservice > Publikatio-
nen > im Suchfeld „kompostieren“ eingeben

•	 Ordination	Dr.	Kienast,	Tel. 07582   375 07 

•	 Ordination	Dr.	Wimplinger.	Tel. 07582 81266 
(vom 16.08. - 05.09. wegen Urlaub geschlossen) 

•	 Ord.	Dr.	Pramhofer-Dorninger,	Tel. 07582 830 20 

•	 Kostenlose telefon. Gesundheitsberatung:  Tel. 1450 

•	 Hausärztlicher Notdienst:  Tel. 141

kontakte zu den schlierBacher ärzten
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familienhilfe

der caritas

Neuer Anfangs-Pauschaltarif

Bei Bedarf betreuen Familienhel-
fer*innen die Kinder in der Familie 
und versorgen den Haushalt. 
Im Falle von akuten Erkrankungen, 
Unfällen oder schwere chronischen 
Krankheiten von Elternteilen oder 
von Kindern kann nicht mehr alles 
ausschließlich innerhalb der Familie  
bewältigt werden. Auch psychische 
Probleme können zu kritischen Situ-
ationen in Familien führen.
Der Tarif für die Familienhilfe ist 
nicht nur sozial gestaffelt, es gibt 
nun als „unkomplizierte erste Hilfe“ 
sogar eine Pauschale: In den ersten 
21 Stunden fallen lediglich 5 Euro 
pro Stunde an. Nähere Informatio-
nen: www.mobiledienste.or.at

Die Famili-
enkarte des 
Landes Ober-
ö s t e r r e i c h 
ist DIE Vor-
teilskarte für 

Familien in Oberösterreich. Neben 
Ermäßigungen bei mehr als 1.700 
Partnerbetrieben bietet die Fami-
lienkarte auch Vorteile im Öffentli-
chen Verkehr.

4youcard

sommerWochen 
 
Die 4youCard ist die Jugendkarte 
des Landes Oberösterreich und 
kann von Jugendlichen im Alter von 
12 bis 26 Jahren, welche in Oberös-
terreich leben oder eine Lehre absol-
vieren, kostenlos beantragt werden. 

Die 4youCard ist eine Vorteilskarte 
und gilt auch als Altersnachweis. 

gesundheits- und sozialBegleiter

... als Vertrauensperson auf Augenhöhe

Die Gesundheits- und Sozialbegleiter des Roten Kreuzes geben Halt, wenn 
Menschen auf eine harte Probe gestellt werden. Sie begleiten Betroffene 
am Weg zurück ins Leben und helfen, Würde und Selbständigkeit zurückzu-
erlangen.

Ein plötzlicher Todesfall, eine Krankheit, Arbeitsplatzverlust oder Verände-
rungen der Beziehungssituation, eine Naturkatastrophe … Es gibt viele ver-
schiedene Gründe, die einem Menschen den Boden unter den Füßen weg-
ziehen können. Die Gesundheits- und Sozialbegleiter helfen dann, wenn die 
eigene Kraft nicht mehr ausreicht.

5 Begleiterinnen im Bezirk decken mit ihren unterschiedlichen persönli-
chen und fachlichen Fähigkeiten sehr viele verschiedene Bedürfnisse ab. 
Durch die Ausbildung zum Gesundheits- und Sozialbegleiter und die per-
sönlichen Stärken der einzelnen Mitarbeiterinnen sind sie für Klienten die 
Vertrauenspersonen auf Augenhöhe.
Bernie	 Heckmann	 ist	 als	 Diplomierte	 Krankenschwester	 der	 Profi,	 wenn	
es um gesundheitliche Problemstellungen geht. Waltraud Österreicher als 
gelernte	Bankkauffrau	punktet	mit	 ihrem	Wissen	 in	der	Verwaltung	der	fi-
nanziellen Angelegenheiten. Gerlinde Pürstinger als Fachkraft in einer Steu-
erkanzlei ist vertraut mit jeglicher Art von Anträgen, Formularen und Behör-
denangelegenheiten. Herta Aichinger organisiert, telefoniert und behält den 
Überblick. Ingrid Pechmann als ehemalige Kindergartenleiterin hat ein un-
heimliches Gespür für alles, was der Klient gerade braucht und setzt genau 
dort ihre Hilfe an.

Als kostenloses Angebot gibt das 
Rote Kreuz in Zusammenarbeit mit 
den Sozialberatungsstellen jedem Kli-
enten die Zeit und die Hilfe, die dieser 
gerade braucht, um die unterschied-
lichsten Probleme zu lösen und beglei-
tet	 ihn	 zum	definierten	 Ziel.	 Das	 Ziel	
geht immer in Richtung Lebensord-
nung. Unsere Gesundheits- und Sozi-
albegleiterinnen sind auch da, wenn 
Personen eine einmalige Begleitung 
zu einem Arzt, zur Therapie, zu einer 
Untersuchung oder zu einer Behörde 
brauchen. Wir gehen den Weg mit 
ihnen gemeinsam und sorgen dafür, 
dass sie gut ankommen, sich nicht 
verloren oder alleine fühlen und dass 
sie gut wieder nach Hause kommen.

Bei Fragen oder für weitere Informationen steht Bezirkskoordinatorin 
Monika Felbermayr unter Tel. 07582 635 81-24 oder per E-Mail an monika.
felbermayr@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  

Foto: Gesundheits- und Sozialbegleiterin Ingrid Pechmann.
Credit: Rotes Kreuz Kirchdorf
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geWerBeBehördliche

ProjektsBeratung

Sprechtage am
Freitag, 09. Juli 2021 und
Freitag, 23. Juli 2021
jeweils von 08.00 bis 12.00 Uhr.
Ort: Bezirkshauptmannschaft Kirch-
dorf, Garnisonstraße 3, 1. Stock, 
Besprechungsraum
Anmeldung unter: Tel. 07582 685  
DW: 501, 503 oder 504

gründer-WorkshoP

Personen, die noch am Anfang ihrer 
Gründung stehen oder gerade erst 
beschlossen haben, ein Unterneh-
men zu gründen stehen vor den viel-
fältigsten Fragen.

Das Gründerservice der WKO Kirch-
dorf bietet bei Gründer-Workshops 
kostenlos rechtliche und betriebs-
wirtschaftliche Infos.

Der nächste Termin:
•	 Donnerstag, 29. Juli 2021, 

14.00 - 17.00 Uhr
Ort: WKO Kirchdorf, Bambergstr. 25
Anmeldung erforderlich:
Tel. 05 909 09-5400
oder per E-Mail an
sc.veranstaltung@wkooe.at.

sachkundekurse
für hundehalter

Online-Sachkundekurs
am 21. Juli 2021 um 18.00 Uhr

(Dauer mind. drei Stunden)

Kursgebühr: EUR 45,00
Veranstalter: Therapiehund & Co 
Sturmberger GmbH
Anmeldung: www.hundundco.net
Bei Fragen: Tel. 0664 88 34 00 02 
oder office@therapiehund.net

Die aktuell angebotenen Kurse und 
Online-Kurse werden laufend unter 
den Neuigkeiten auf www.schlier-
bach.at veröffentlicht.

stellenangeBote

Die OÖ Hilfswerk GmbH sucht Per-
sonal, unter anderem für die Kin-
derbetreuung		bzw.	für	die	flexiblen	
Sommerbetreuungen 2021 in den 
Gemeinden Ried im Traunkreis, 
Grünburg/Leonstein und Hintersto-
der.

Detailinformationen und eini-
ge weitere Stellenangebote aus 
Schlierbach	 und	 Umgebung	 finden	
Sie unter den Neuigkeiten auf der 
Startseite von www.schlierbach.at.

katzen-
kastration ...

ist ein wichtiger Beitrag
zum aktiven Tierschutz!

„Werden Katzen mit regelmäßigem 
Zugang ins Freie gehalten, so sind 
sie von einem Tierarzt kastrieren 
zu lassen, sofern diese Tiere nicht 
zur Zucht verwendet werden.“ (Aus-
zug aus der Anlage 1 der 2. Tierhal-
tungsverordnung).

Mit dieser tierschutzrechtlichen Be-
stimmung hat der Gesetzgeber aus-
drücklich festgelegt, dass Katzen 
(sowohl weibliche als auch männ-
liche Katzen), die ins Freie dürfen, 
kastriert werden müssen. Damit soll 
eine ungewollte und unkontrollierte 
Vermehrung von Katzen verhindert 
werden.

Von	 der	 verpflichtenden	 Kastration	
ausgenommen sind nur Katzen ei-
ner bei der Bezirkshauptmannschaft 
bzw. Magistrat gemeldeten Zucht, 
die mit Mikrochip gekennzeichnet 
und in der Heimtierdatenbank regis-
triert sind.

In Österreich leben viele verwilderte 
Hauskatzen, die nicht kastriert wur-

den und entlaufen sind. Diese ver-
wilderten Hauskatzen leben dann 
als Streunerkatzen und vermehren 
sich unkontrolliert, wodurch viel 
Tierleid entsteht.

Für die nachhaltige und konse-
quente Reduktion der Anzahl der 
Streunerkatzen ist es entscheidend, 
dass keine unkastrierten Tiere neu 
hinzukommen. Die Kastration der 
eigenen Katze(n) ist daher ein we-
sentlicher Beitrag zur Lösung der 
„Streunerkatzenproblematik“.

Die Kastration von Katzen verhin-
dert aber nicht nur die ungewollte 
Vermehrung, sie hat auch Vorteile 
für deren Gesundheit und das Ver-
halten der Tiere. Kastrierte Katzen 
streunen weniger herum und sind 
dadurch einem deutlich geringeren 
Risiko durch Verletzungen, den Stra-
ßenverkehr oder Infektionskrankhei-
ten durch Kontakt mit anderen Tie-
ren ausgesetzt. Außerdem sind die 
Tiere untereinander verträglicher. 
Ebenso entfällt in den meisten Fäl-
len das übelriechende Markieren.

Die Kastration von Katzen ist übri-
gens ein Standardeingriff, der von 
Tierärzten/Tierärztinnen	 häufig	
durchgeführt wird und zu den Routi-
neoperationen zählt.

Fazit: Die Kastration von Katzen 
stellt einen wichtigen Beitrag zum 
aktiven Tierschutz dar. Sie erhöht 
die Lebenserwartung der Tiere, hat 
viele Vorteile für deren Gesundheit
und ist außerdem für Katzen mit Zu-
gang ins Freie verpflichtend.

Dr.in Cornelia Rouha-Mülleder
Tierschutzombudsfrau OÖ
4021 Linz, Bahnhofplatz 1
Tel. +43 732 77 20-142 81, E-Mail:
tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at
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neugierig

auf

musik?
„Musik –

 Bewegung –
Stimme –

 Instrumente“

Die Musikwerkstatt lädt Kinder von 
4 bis 7 Jahren zum spielerischen 
Entdecken und Sammeln eigener 
Erfahrungen ein.

Einmal pro Woche werden eine Mu-
sikschuleinheit (50 Minuten) lang, in 
der Musikschule in Schlierbach un-
terschiedliche Themen behandelt: 

•	 Stimme (Tonhöhen, Klang der 
Stimme, …)

•	 Bewegung (Bewegungsarten, 
Körpergefühl, Körperklänge, 
Tanz, …)

•	 Notationsformen (Noten, Sym-
bolschrift,…)

•	 Rhythmus (Rhythmen nachspie-
len, Rhythmen notieren, Verhält-
nis kurz/lang,…)

•	 Instrumente (verschiedenste 
Materialien, Orff-Instrumente, 
Instrumentenbau, Kurz- und 
Langklinger,…)

Lehrperson:
Anna Ehrlinger
(Foto)

Anmeldungen sind 
jederzeit möglich. 
Für telefonische und fachliche Bera-
tung stehen Sekretariat, Tel. 07582 
623 07-0, und Schulleitung gerne 
zur Verfügung. clever einkaufen 

für die schule

Die Umwelt freut sich!

Auf der Homepage des Bundesmi-
nisteriums für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie	finden	Sie	klimafreund-
liche Tipps zum Schuleinkauf:
www.schuleinkauf.atFotos: Landesmusikschule Kirchdorf

jugendcoaching- 
chat

Du bist zwischen 15 und 24 Jahre 
alt, weder in einer Ausbildung, noch 
in einer Schule? Du weißt nicht wie 
es	 mit	 dir	 und	 deiner	 beruflichen	
Laufbahn weitergehen soll und hast 
keinen Plan, wie du die nächsten 
Schritte setzen sollst? Dann bist 
du genau richtig beim Jugendcoa-
ching-Chat.

Das we need you Jugendcoaching 
der Sozialen Initiative gGmbH wird 
im Auftrag des Sozialministerium-
service durchgeführt und unterstützt 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
zwischen 15 und 24 Jahre, beim 
gemeinsamen Entwickeln von Pers-
pektiven	 für	 ihre	weitere	 berufliche	
Zukunft.

Drei Coaches unterstützen bei der 
beruflichen	 Orientierung	 und	 somit	
beim Einstieg in das Berufsleben:

•	 Stefan Deggenfellner, 
Tel. 0676 841 31 45 42

•	 Claudia Neuhold, 
Tel. 0676 841 31 43 92

•	 Maria Poscher, 
Tel. 0676 841 31 45 13

Oder nutze den Chat, dein Coach 
ist für dich da!
www.weneedyou.at

Unverbindlich, kostenlos, direkt 
und anonym von Montag bis Frei-
tag zwischen 18.00 und 20.00 Uhr.

Weitere Infos:
NEBA	Netzwerk	Berufliche	Assistenz
neba.at/jugendcoaching
www.soziale-initiative.at

Flohmarkt

Die Gemeindebibliothek veranstal-
tet einen Flohmarkt

am Samstag, 10. Juli 2021
von 08.00 bis 12.00 Uhr

vor dem Gemeindeamt.

Verkauft werden Bücher, Hörbücher, 
Spiele und DVDs zu unschlagbaren 
Preisen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Öffnungszeiten
in den Sommerferien

Die Ferienöffnungszeiten der Ge-
meindebibliothek sind:
•	 jeden Donnerstag 

von 18.30 - 20.30 Uhr
•	 Samstag, 07. August, 

von 09.00 bis 11.00 Uhr
•	 Samstag, 04. September 

von 9.00 - 11.00 Uhr.
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schlierBacher

ferienkalender 
2021

Wir danken den Schlierba-
cher Vereinen für die angebo-
tenen Termine zum Schlier-
bacher Ferienkalender.

Die Informationen zur Anmeldung werden zeitgerecht 
auf www.schlierbach.at und GEM2GO bekannt ge-
geben. Ein Flyer mit allen Terminen wird in den Kin-
dergärten und Schulen an alle Schlierbacher Kinder 
verteilt.

Die Kirchdorfer-Talentewoche ist in den Sommerferi-
en nicht mehr wegzudenken und hat sich in den letz-
ten Jahren zu einem sehr beliebten Ferienprogramm 
etabliert.

Die 10- bis 14-jährigen können vom 14. - 16. Juli 
2021 drei Tage lang zu den angebotenen Kursthe-
men (Holz, Metall, Glas, 3D-Druck, Robotik & Ener-
gie)	 experimentieren,	 basteln	 und	 ausprobieren.	 Es	
wird geschnitzt, geschweißt, gedreht und gehäm-
mert. Die Vortragenden kommen von verschiedenen 
oberösterreichischen Betrieben und Bildungseinrich-
tungen und stehen den jungen Talenten mit Rat und 
Tat zu Seite.

Die Kirchdorfer Talentewoche ist ein außerschuli-
sches Bildungsangebot, das Kindern einen anregen-

den Einblick in die Welt 
der Wissenschaft und 
verschiedene Technikbe-
reiche vermitteln möchte.

Informationen und An-
meldung: www.kirchdor-
fer-talentewoche.at

Kurskosten:
pro Kind EUR 56,00

Am Bild: Andrea Gira-Spernbauer, 
Foto: TIZ Kirchdorf
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veranstaltungen

Die	 geplanten	 Termine	 finden	
Sie über die Startseite von www.
schlierbach.at - Veranstaltungen - 
Alle Termine

Aktuelle Informationen zu COVID-19 
und zu den Öffnungsschritten	 fin-
den Sie unter www.sozialministeri-
um.at

gemeindeaPP 
gem2go

www.gem2go.at

Die aktuellsten Nachrichten aus 
Schlierbach erhalten Sie über die 
kostenlose App Gem2Go.

Die App ist verknüpft mit der Ge-
meindehomepage www.schlier-
bach.at. Einfach auf Ihrem Mobilte-
lefon installieren und anmelden.

der zivilschutzverBand informiert:
                      Selbstschutz ist der beste Schutz bei:

starkregen - üBerflutung

Lang anhaltende Niederschläge, aber immer öfter auch 
lokale Unwetter mit heftigen Regengüssen können Ursa-
chen	für	Überflutungen	sein.	Nehmen	Sie	sich	einmal	Zeit	
und überlegen Sie vorbeugend, von wo Wassermassen auf 
Ihr Anwesen kommen könnten. Kleine Bachläufe, einge-
trocknete	Gräben	oder	auch	nur	flach	geneigte	Nachbar-
grundstücke können bei Regen Gefahr bringen.

Vor einer Überflutung:
•	 Rechtzeitig Sandsäcke besorgen, empfohlen werden UV-beständige 

Silo-Sandsäcke (normale Sandsäcke können durch längere Sonnenein-
strahlung leichter aufreißen)

•	 Dichtmaterial zum Absichern von Kellerfenstern und anderen
•	 Öffnungen bereit legen (Platten, Folien,…)
•	 Räumwerkzeuge wie Schaufel, Kübel, Pumpen etc. sowie Regenschutz-

kleidung, Stiefel etc. anschaffen
•	 Halten Sie Kanaleinlaufgitter frei
•	 Bauen Sie bei Bedarf in den Hauskanal eine Rückstauklappe ein
•	 Bei Ölheizung: Sichern Sie den Öltank mit Haltegurten etc. gegen Auf-

schwimmen bzw. informieren Sie sich über Sicherungsmaßnahmen; 
Tankraumtüre versperren

Während einer Überflutung:
•	 Denken Sie bei Abwehrmaßnahmen immer an die eigene Sicherheit
•	 Hauptschalter für Heizung, Wasser, Strom etc. abdrehen
•	 Einsatzkräfte nur bei Personen- und schweren Sachschäden anfordern
•	 Vorsicht bei Unterführungen, Tunnel, ...
•	 Nicht unnötig telefonieren
•	 Verhaltensmaßnahmen der Behörden (Radio oder Zivilschutz-SMS) be-

achten

Nach einer Überflutung:
•	 Rasch mit den Aufräumarbeiten beginnen
•	 Falls Ihr Auto über Reifenhöhe im Wasser stand: keinesfalls starten
•	 Elektrogeräte, die mit Wasser in Berührung kamen, erst nach Überprü-

fung durch einen Fachmann einschalten

Denken Sie auch an die notwendige Lebensmittelbevorratung. Ein Notfall- 
radio und eine Notbeleuchtung sind ebenfalls unerlässlich!

Weitere Selbstschutztipps zu den Themen Hitzewelle, Urlaub, Baden 
finden	Sie	unter	den	Neuigkeiten auf www.schlierbach.at
oder unter www.zivilschutz-ooe.at

fenster aBsichern

Mit den steigenden Temperaturen 
steigt auch das Risiko für Fenster-
stürze von Kindern, denn bei mil-
der Witterung und sonnigem Wetter 
werden Fenster und Balkontüren 
wieder öfter und länger geöffnet. 
Sicherheitsinformationen, zur Ver-
fügung gestellt vom Kuratorium für 
Verkehrssicherheit sind auf www.
ooe-kindernet.at unter Aktuelles > 
Fenster absichern – Fensterstürze 
vermeiden abrufbar.


